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und altväterlich gebaut und hat sehr von feinem ehemaligen Wohl¬
stände verloren. Das hier gebraute Bier, die Gose, wird weit
versendet. Dicht neben der Stadt liegt der merkwürdige Ram¬
me lsb erg, dessen unerschöpfliche Erzlager seit der Zeit der Otto-
nen ausgebaut werden. Schon sind ungeheure Räume ausgeleert,
welche nun herrliche Gewölbe bilden, zu welchen man ohne Mühe
durch einen schönen Stollen von Tage aus gelangen kann. Der
Berg liefert etwas Gold, Silber und viel Blei und Kupfer.

In den nördlicheren Theilen des Landes ist zu bemerken:
Osnabrück, an der Hase, mit 11000 Einw., welche vorzüg¬
lich Leinenweberei, Tabaksfabrikation, Brennerei und Handel
treiben. Merkwürdig ist das schöne Rathhaus, in welchem 1648
einige Machte den westfälischen Frieden schlossen; die Marien¬
kirche und der Dom aus dem Anfang des 12ten Jahrhunders. —
Der Flecken Papenburg, mit3800 Einw., an Kanälen, wel¬
che ihn mit der Ems verbinden, ist durch Schiffbau und ausge¬
breiteten Handel bekannt.

Die Provinz O st fr i es land hat ganz die Beschaffenheit
der benachbarten holländischen Provinzen. Unzählige Kanäle
durchziehen das zum Theil fruchtbare aber feuchte und fast baum¬
lose Land. Viehzucht und Handel stehen in der Blüthe. Die be¬
deutendste Stadt ist Emden, am Dollart, mit 12000 Einw.
Ihr Handel ist zwar in der neuern Zeit sehr gesunken, aber die
Heringsfischerei ist noch bedeutend. Nächst dieser sind Aurich,
an einem schiffbaren Kanal, mit 3000 Einw., und Leer mit
6000 Einw., wegen Leinwandfabriken, Handel und Schiffbau zu
bemerken. Auf der an der Küste liegenden Insel Norderney ist
seit 1801 ein Seebad eingerichtet.

5. Das Herzogtum Braunschweig.
Nachdem es von 1897 bis 1813 einen Theil des Königreichs

Weftphalen ausgemacht, ist es ohne bedeutende Veränderung in
seinem Umfange an das alte Herrscherhaus zurückgekommen, wel¬
ches nur eine Nebenlinie des Hannöverschen Fürstenstammes aus¬
macht. Das Land liegt, in 3 größere und einige kleinere Par¬
zellen getheilt, welche letztere größtentheils am nördlichen Abhange
des Harzes liegen, von preußischen und hannöverschen Besitzungen
umgeben. Der Harz ist das Hauptgebirge und in der Gegend
der Weser der Solling. Außer der Weser, welche das Land
aber nur berührt, sind nur unbedeutende Bache vorhanden, wo¬
von die Leine, die Ocker und die Bode die beträchtlichsten sind.
Die gebirgigen Theile sind reich an Holz, mancherlei Stcinarten


